
Einnahmeplan

Sobald die Temperaturen über 8 °C steigen, werden Zecken aktiv.
Sie sind nicht nur lästig, sondern auch gefährlich, denn während 
des Saugaktes können sie Viren und Bakterien in die Stichwunde
absondern. Gegen die virale Krankheit FSME gibt es einen Impf-
stoff, doch gegen die häufigere Lyme-Borreliose helfen bislang nur
Vorsicht und Antibiotika im akuten Stadium. Dieses verläuft aber 

Gastgeschenk mit Spätfolgen

häufig nahezu symptomlos oder unbemerkt. Dennoch können 
Monate oder Jahre später unklare Beschwerden wie Müdigkeit, 
Gedächtnisstörungen oder Muskel- und Gelenkschmerzen auf-
treten. Werden diese Symptome ursächlich mit dem Zeckenstich 
in Verbindung gebracht, spricht man von einer chronischen oder 
Spät-Borreliose. Da die Erreger in diesem Stadium nicht mehr 
nachweisbar sind, reagiert das Immunsystem vermutlich noch 
auf deren Stoffwechselgift. In der Naturheilkunde wird dieser 
Zustand als „Resttoxikose“ bezeichnet und der Selbstreinigungs-
prozess vorrangig mit natürlichen Mitteln unterstützt. In diesem 
Kalender wird ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Therapie-
Schema zur Verfügung gestellt.

Diese Broschüre ist eine Service-Leistung der meta Fackler Arzneimittel GmbH, 31832 Springe.
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Woche 1 2 3 4 5 6 7 8

Drainagemittel:

n metasolitharis
(Nieren)

n metamarianum B12 N
(Leber / Galle / Darm)

n metaharonga®

(Bauchspeicheldrüse / Darm)

n  
(Lymphfluss anregen)

jeweils
10 -10 -10

....................

jeweils
10 -10 -10

....................

jeweils
10 -10 -10

....................

jeweils
10 -10 -10

....................

jeweils
10 -10 -10

....................

jeweils
10 -10 -10

....................

– –

n metabiarex®metabiarex®metabiarex N
(Reaktionsmittel)

– – 3 - 3 - 3 5 - 5 - 5 10 - 0 -10 10 -10 -10 – –

n Borrelia Nosode
(Globuli D 200)

– – 1x / Woche
3 Globuli

1x / Woche
3 Globuli

1x / Woche
3 Globuli

1x / Woche
3 Globuli – –

n  
(Basenpulver / Tabletten)

– .................... .................... .................... .................... .................... – –

n  
(rechtsdrehende Milchsäure)

– .................... .................... .................... .................... .................... – –

n metasiliceaS
(Kieselsäure-Komplex)

– – – – – – 10 -10 -10 10 -10 -10

Symptombezogen:

n  .................... .................... .................... .................... .................... .................... Bei Bedarf fortsetzen

Dosierungsbeispiel: 10-10-10 Tropfen = morgens, mittags und abends jeweils 10 Tropfen einnehmen

Phase 1

Ausleitung

Phase 2

Ausleitung & Reaktivierung

Phase 3

Stabilisierung
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